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Mit dem Taschengeld 
haushalten

Arbeitsauftrag:

Das Taschengeld – hier sollst du versuchen 
folgende Fragen zu klären:

Was ist eigentlich „Taschengeld“?

Wie viel Taschengeld sollten Kinder und Jugendliche
bekommen?

Schließlich sollst du dich mit deiner ganz persönlichen
Taschengeldsituation beschäftigen. Vielleicht findest du
dabei auch Hilfen. 
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Name: Klasse: Datum:

Mit dem Taschengeld haushalten

Richtwerte für das Taschengeld:

Alter Betrag

unter  6 etwa ein Euro pro Woche

6 – 7 1 – 2 Euro pro Woche

8 – 9 3 – 4 Euro pro Woche

10 – 11 10 – 15 Euro pro Monat

12 – 13 13 – 17 Euro pro Monat

14 – 15 17 – 25 Euro pro Monat

16 – 17 25 – 40 Euro pro Monat

Einen Teil spare ich im
Monat, man weiß ja nie,

was kommt ...

Ich gebe 
mein Geld ganz aus, 
dann habe ich auch 

was davon.

Deren Sorgen 
möchte ich haben. Mehr 

Taschengeld könnte 
ich ganz gut 
gebrauchen.
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Name: Klasse: Datum:

Was ist überhaupt Taschengeld?

Die Meinungen dazu sind unterschiedlich. Man kann wohl im Allgemeinen sagen,
dass das Taschengeld ein fester Betrag ist, der einem Jugendlichen zur freien
Verfügung steht. Das Taschengeld wird regelmäßig ausgezahlt, so dass Kinder und
Jugendliche damit rechnen können.

Wie viel Taschengeld sollte ein Kind oder ein Jugendlicher bekommen? 
Eine Faustregel gilt sicherlich grundsätzlich: Zu viel ist genau so schlecht wie zu
wenig, ebenso die unregelmäßige Auszahlung. Die Verbraucherzentrale in Nord-
rhein-Westfalen hat Richtwerte veröffentlicht, die in der Tabelle auf Arbeitsblatt 1
abgedruckt sind. Die Höhe des Taschengeldes sollte von den Eltern mit den Kindern
und Jugendlichen gemeinsam festgesetzt werden, wobei natürlich auch die finan-
zielle Situation der Eltern eine Rolle spielt.

Warum sollte Kindern und Jugendlichen Taschengeld gegeben werden?
Wichtig ist, dass Kinder und Jugendliche rechtzeitig lernen mit Geld umzugehen,
damit sie sich später bewusster als Verbraucher (Konsumenten) in der Gesellschaft
zurechtfinden.

1. Warum sollen jüngere Kinder ihr Taschengeld wöchentlich und nicht wie die 
älteren Kinder monatlich bekommen?

2. Wie teilst du dir dein Taschengeld ein?
3. Warum sollte Taschengeld in einem Betrag ausgezahlt werden?
4. Was muss man tun, damit man mit dem Taschengeld auskommt?

Drei Schüler bekommen jeden Monat gleich viel Taschengeld, nämlich 13 Euro. 

Christian darf über sein Taschengeld frei verfügen, deshalb kauft er auch, was ihm
gefällt. Meistens muss er sich am Ende des Monats noch Geld leihen.

Sandra plant ganz genau ihre Ausgaben. Jeden Monat legt sie 2,50 Euro für feste
Unkosten zur Seite und spart weitere 2,50 Euro für eine größere Anschaffung.
Darüber führt sie exakt Buch, denn sie ist in diesen Dingen sehr genau.

Lukas ist ein begeisterter Sportler, er muss jeden Monat von seinem Taschengeld sei-
nen Beitrag für den Sportverein bezahlen. Das restliche Geld gibt er unkontrolliert
aus. Bisher hat er damit noch keine Schwierigkeiten gehabt, er kommt recht gut
über die Runden.

5. Begründe, wer von den drei Schülern mit seinem Taschengeld am besten 
haushalten kann!

6. Was denkst du über die Aussagen der drei Schüler? Welche Überlegungen 
stellst du an, bevor du dein Taschengeld ausgibst?
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Name: Klasse: Datum:

Meine ganz persönliche Taschengeldsituation

Bitte ergänze die nun folgende Tabelle:

Alter

Wie viel Taschengeld 
bekomme ich im Monat?

Habe ich eine Arbeit, um 
mir etwas  Geld zu verdienen?

Für folgende Dinge geben 
mir meine Eltern noch extra Geld:

So viel Geld spare ich im Monat:

Von meinem Taschengeld kaufe 
ich mir regelmäßig jeden Monat:




